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Profession und Professionalisierung

Profession = Beruf

Professionalisierung = 

Verberuflichung einer Tätigkeit

Klassische Professionen 

Standesorganisation

Mitwirkung bei der Ausbildung 

(akademisch)

Sichere Handlungsautonomie 

und deren Selbstkontrolle

Berufsethik
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PSG II in Verbindung zur 
Professionalisierung der Pflege

Neuer Pflegebedürftigkeitsbegriff

Neues 

Begutachtungs-

assessment

5 Pflegegrade 

ermittelt 

anhand von 6 

Modulen

SIS und Neues 

Strukturmodell

Personzentriert

und strukturiert 

anhand von 6 

Themenfeldern

Umsetzung in 

die Praxis

Nachfolge-

modell für das 

Pflegenoten-

system, 

insbesondere 

Indikatoren zur 

Messung der 

Ergebnisqualität
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Fazit
Was brauchen wir dazu? 

Angepasste Personalschlüssel (lt. PSG II bis 2020)

 Qualifizierte Mitarbeiter (Reform der Ausbildung, Akademisierung)

sichere Handlungsautonomie (Gesetz zur Reform der Pflegeberufe, 
Vorbehaltene Tätigkeiten)

ein gesellschaftliches Bewusstsein für das Thema Pflege (wir werden alle alt) 

darstellen pflegefachlicher Einschätzungen und Leistungen 
(Dokumentationsformen, eigene Pflegegutachter)

eine Standesorganisation (Pflegekammer). Um eine Standesorganisation zu 
gründen, braucht es Akteure der Pflege (Pflegekompetente) - mit 
Standesbewusstsein.
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